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Nr. 99. II . Blatt . Karlsruhe , Freitag, de« 28. April 1899
Deutsches Reich .

2s. Berlin , 24. April . Der Verein der Badener zu
Berlin beging am 22. d . Mts . im Vereinshaus Niederrvallstraße 11
die Feier seines 5. Stiftungsfestes bei einem außerordentlich zahl¬
reichen Besuch und einem gut gewählten Programm . Das Ehren¬
mitglied des Vereins , der badische Gesandte am Berliner Hofe ,
Herr Minister v . Jagemann , hielt die Festrede , worin er
besonders aus die hohe Ehre hinwies, welche dem Verein durch den
Besuch der Generalversammlung seitens unseres geliebten Landes-
fürsten im Januar d . I . zuteil geworden ist. Er schloß mit einem
begeistert aufgenommenen Hoch auf Kaiser Wilhelm und Großherzog
Friedrich. Nun wechselten Gesangs- und Musikvorträge ab mit
Toasten auf den Ehrenpräsidenten des Vereins , Prinz Max von
Baden , auf den Gesandten v. Jagemann , das Badener Land und
auf die Damen. Lebende Bilder , von denen das erste die erste
Sitzung des Vereins am 17. März 1894, das zweite den Badener-
Verein im Festzug anläßlich der Centenarfeier, das dritte eine
Huldigung für den Großherzog und das vierte die Entwicklung des
Vereins in bezug aus die Mitgliederzahl darstellte , schlossen den
offiziellen Teil und es trat der Tanz in seine Rechte. Der Verein
zähste beim 1 . Stiftungsfest 26, beim zweiten 52, beim dritten 104,
beim vierten 148 und jetzt 275 Mitglieder. An den Großherzogund den Prinzen Max wurden Huldigungstelegramme gesandt.Der Großherzog antwortete mit folgendem Telegramm an den
Vorsitzenden des Vereins, Herrn Faller :

„Die mir dargebrachte Huldigung des versammelten Badener Vereins
zur Feier seines 6. Stiftungsfestes hat mich dankbar erfreut . Ich ersucheSie , diesen Dank dem Verein zu übermitteln mit meinen treuen Wünschen
für sein ferneres Gedeihen und das Wohl seiner Mitglieder . Ich ge¬denke dankbar des Abends, den ich inmitten der Vereinsmitglieder erleben
durfte . Gott befohlen . Friedrich , Großherzog."

Baden und Nachbarländer.
* Heidelberg , 27. April . Gestern abend 8 Uhr brach beim

Hackteusel oberhalb der alten Brücke die Schlepperkette , währendder Schlepper Nr . 4 dortselbst fuhr. Derselbe fing mittels Hakendie Kette wieder auf, wobei durch das plötzliche Anziehen 4 am
Schlepper hängende Schisse abrissen und stromabwärts trieben.
Drei konnten unterhalb der Brücke landen, während das Holzschiffdes Theodor Koch aus Eberbach , beladen mit 3150 Zentner Kohlen ,
quer gegen einen Pfeiler stieß, sodaß es mittendurch zerbrach .Die Insassen retteten sich lt. „Pf . B. " mittels Rettungsbooten.Das Schiff mitsamt Ladung ist versichert. Die Kohlen können noch
gehoben werden .

* Bühlerthal , 26 . April . Gestern nacht 2 Uhr brannte das
Haus der Witwe Anton Braun im Zinken Büchelbach vollständignieder . 2 Schweine und 5 Hühner sind verbrannt ; das andere Viehkonnte gerettet werden.* Marlen , 26 . April . Bei der kürzlich abgehaltenen General¬
versammlung des Militärvereins wurde die Uebernahme des
Gauverba nds - Fe ft es einstimmig angenommen. Der Verein
besteht 25 Jahre und wird bei diesem Feste die Fahne mit der
Medaille dekoriert . Der Annahme des Festes wurde lt . «Mb . N ."
umso freudiger zugestimmt , als der 1 . Vorstand, Herr Bürger¬
meister Marzluff , ein Schreiben verlas, nach welchem S . K . H . der
Großherzog sein Erscheinen zugesagt hat.* Freiburg . 26. April . Am Samstag wurde, der „Brsg . Ztg ." zu¬folge, auf dem hiesigen Bahnhof einem mit dem Schnellzug 11 Uhr22 Min . aus dem Oberlande ankommenden Fremden seine Brieftaschemit 2 Pfandbriefen der Rhein . Hypothekenbank im Betrage von zusam¬men 6000 M . . sowie mehrere Cheks und 2 Wechsel auf 190 M . im Ge¬
dränge entwendet. — Der Gendarmerie von St . Märgen gelang es,den berüchtigten Taglöhner und Viehtreiber F . Hackenjos von St .
Georgen im Schw., welcher mehrerer größerer Viehdiebstähle dringend
verdächtig ist und Hierwegen von verschiedenen Behörden steckbrieflichverfolgt wurde und sich unter falschem Namen Herumtrieb, festzunehmen.' Stuttgart , 26 . April. Die Stadtschultheißenwahl
ist auf den 19 . Mai angesetzt worden. Die Witwe des Ober¬
bürgermeisters v . R ü ui e l i n soll , dem Vernehmen des „Schw. M ."
zufolge , eine lebenslängliche Pension von 3000 M . jährlich er¬
halten . — Die Erdprinzessin Mary von Anhalt - Dessau ,
geb . Prinzessin von Baden, traf heute mittag von München kom¬
mend, zu kürzerem Besuch bei der Herzogin Wer« hier ein und
nahm bei derselben Wohnung.* Stuttgart , 25 . April. Geh. Kommerzienrat Adolf K r ö n e r,der Geschästsleiter der Deutschen Verlagsgesellschaft „Union" und
d ?s I . G. Cottaschen Verlages, feierte am Sonntag sein 40jäh -
riges Jubiläum als Verleger , welches Anlaß zu mannig¬
faltigen Ehrungen des Jubilars gab .

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 27. April.

— Z M der Kaiser ist heute vormittag pünktlich um
10 .50 Uhr mittels Sonderzugs aus dem Murgthal wieder hier ein -
getroffen , nachdem der Aufenthalt auf dem Kaltenbronn diesmal
von seltenem Jadglück begünstigt war . Der Kaiser hat 6 Auer --
Hähne erlegt , im ganzen sind 16 geschossen worden. 30 dagegen
sollen diesmal „verhört" worden sein im ganzen Kaltenbronner
Jagdrevier . S . K . H . der Groß Herzog holte seinen erlauchten
Neffen am Bahnhof ab und fuhr mit ihm im offenen Zweispänner
nach dem Residenzschloß, lebhaft begrüßt vom Publikum . Am
Bahnhof waren noch der Oberststallmeister Frhr . v. Holzing -B erftett und der preuß. Gesandte v. Eisendecher anwesend.Der Kaiser trug Jagduniform und sah sehr vergnügt und frischaus , der Großherzog hatte Generalsunisorm angelegt. Im
zweiten Wagen folgten S . K . H . der E r b g r o ß h e r z o gin einfachem grauen Jägerrock und Hut » während Prinz
Dl a x wieder die Berliner Hofjagdunisorm trug . In den
weiteren Wagen fuhren die Herren vom Jagdgefolge Sr . Ma¬
jestät , mit denen gleichzeitig die badischen Hosherren
Obersthofmarschall Gras v. A n d l a w und Hofjägermeifter Freiherr
v. Schilling vom Jagdhaus Kaltenbronn zurückgekehrt sind. Im
Residenzschloß angelangt , wurden die hohen Jagdgäste von
II . KK. HH . der Großherzogin und Erbgroßherzogin
empfangen. S . M . der K a i s e r nahm alsbald den Vortrag des
Generals v . Hahnte , Chef des Militärkabinetts , entgegen.
S . Gr . H. Prinz Max fuhr vom Schloß nach der Gruftkirche im
Großh . Fasanengarten, um am heutigen Todestage seines ver¬
storbene » Vaters, des unvergeßlichen Prinzen Wilhelm, daselbst eine
Andacht zu verrichten . I . Kais. H. die Prinzessin Wilhelm
verbringt den Gedenktag in stiller Zurückgezogenheit in Baden -
Baden . Um 12 Uhr spielte das Trompeterkorps des Leib -
Dragoner -Regiments aus dem Schloßplatze , während mit der
Wache die Kapelle des Leib- Grenadier - Regiments aufzog , um später

im östlichen Vorgarten beim Schloßturm die Tafelmusik zn geben .
Um 1 Uhr 20 Min . fand größere Hoftafel statt, wozu Einladungenan die Spitzen der Hof- und Militärbehörden ergangen und 20
Gedecke für die Familientasel, 40 Gedecke für die Marschallstafel
aufgelegt waren. Auch der hier anwesende österreichisch-ungarische
Botschafter in Paris und die Gräfin v . Wolken stein - Trost¬
burg , der preußische Gesandte v . Eisendecher und Gemahlin,
Herr Staatsminister Dr . Nokk und Gemahlin, Generalintendant
Dr . Bürklin u . a. hatten Einladunngen erhalten. Die Aller¬
höchsten Herrschaften speisten in der unteren Thnrmrotunde , die
Marschallstafel fand im oberen Gartensaal statt, wo die Oberhof¬
und Hofchargen und die Herren des militärischen Gefolges der
badischen Herrschaften die Honneurs machten . S . M . der Kaiser ,
in der Uniform seiner Mannheimer Kaiser -Grenadiere mit den Ab¬
zeichen eines Generaladjutanten , führte I . K . H . die Groß -
h erzog in zu Tisch, welche gleich den übrigen fürstlichen Damen
Helle Toilette trug . S . K . H . der Großherzog , der die
Uniform des 1. See-Bataillons angelegt hatte, führte I . K. H. die
Erbgroßherzogin , S . K. H. der Erb großerzog , in der
Uniform des 1 . Garde -Regiments zu Fuß , I . Gr . H . die Fürstin
zur Lippe . S . Gr . H . Prinz Karl in Dragoneruniform
I . D . die Fürstin von Fürstend erg , S . Gr . H. Prinz
Max in Kürasfieruniforni die Gräfin Rhena und der F ü r st
von Fürstenberg , gleichfalls als Gardekürassier, die Obersthof¬
meisterin Freifrau v. Holzing - B erstell . Mit den Aller¬
höchsten Herrschaften nahmen auch an der Familientasel Platz Grafund Gräfin v. W o l k e n st e i n - T r o st b u r g , Herr und Frauv. Eisendecher , Staatsminister Dr . Nokk , Generaloberst
v. Los , der kommandierende General v . Bülow und General
v. Hahnke . Nach der Tafel wurde im unteren Gartensaale , der
mit grünen und blühenden Pflanzen auf das geschmackvollsteverziertwar , der Kaffee eingenommen wobei die Allerhöchsten HerrschaftenCercle abhielten . Um 6 Uhr gedenken die Allerhöchsten Herrschaftender Erstausführung der Oper „Bärenhäuter " von Siegfried Wagner
anzuwohnen und werden in den Großh. Prosceniumslogen Platz
nehmen . Morgen vormittag 10 Uhr 20 Min . gedenkt S . Majestät
nach D a r m st a d t zu reisen, wo ein kurzer Besuch am dortigen
Hose stattfinden wird. Alsdann reist der Kaiser nach Wiesbaden
weiter um gleich . nach seiner Ankunft dem daselbst schon einge -
troffenen schwedischen Königspaar einen Besuch abzustatten.
Hierauf begiebt sich der Kaiser ins Hoftheater, um einer Vorstellungder „Geyer - Wally " beizuwohnen . Sofort darauf erfolgt die
Abreise nach Berlin . Nach 14 Tagen wird derKaiser zum zweitenmalzu
längerem Aufenthalt in Wiesbaden eintreffen . Es ist ihm während
der dann stattfindenden Aufführung des Lauffschen brandenburgi -
schen Hohenzollerndramas „Der Eisenzahn " eine Huldigung eigenerArt zugedacht ; an dieser werden sich nur Damen beteilige » . Sie
besteht darin, daß letztere beim Besuch des genannten Hohenzollern¬dramas in ihren Kleidern die brandenburgischen Farben , nämlichrot und weiß, verwenden wollen.

□ Prrsonalnnchrichten . S . Gr . H. Prinz Maximilianvon Baden ist heute nachmittag 5 Uhr 48 M . nach Frank¬
furt a. M . abgereist. — S . D. Fürst Wittgenstein ist
heute mittag 1 Uhr 32 Min . , von Baden -Baden kommend , hier
eingetrosfen .

= Z«m Kassel«? « «sangs-Wrttsireit. S . M . der deutsche
Kaiser bethätigt sein lebhaftes , und weitgehendes Interesse
für den von Allerhöchstdemselben nach Kassel berufenen Gesangs-
Wettstreit insbesondere auch durch die Fürsorge dahin, daß den
Sängern , welche einem wettstreitenden Verein angehören, der Besuchdes Festes nicht durch dienstliche oder berufliche Abhaltungen un¬
möglich gemacht werde. So hat Seine Majestät das preußische
Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten veranlaßt , sich mit
den beteiligten Landesregierungen wegen ausreichender Beurlaubungder den betreffenden Vereinen angehörigen Herren Lehrern in das
Benehmen zu setzen, was — dem Vernehmen nach — bereits mit
der Wirkung geschehen ist, daß von der badischen obersten Schul¬
behörde den der „Liederhalle Karlsruhe " als Sänger an¬
gehörigen Herren Lehrern der erforderliche Urlaub bewilligt wurde.
In gleicher Weise ist das Königl . Preuß . Kriegsministerium ver¬
anlaßt worden» wegen Abstandnahme von der Einberufung der
Vereinsmitglieder zu militärischen Uebungen für die Zeit vom
14 . April bis Ende Mai Bestimmungen zu treffen . Im Sinne
dieser kaiserlichen Anordnungen hat auch die Kaiser!. Oberpost¬
direktion Karlsruhe den ihrer Verwaltung angehörigen Herren
Sängern in entgegenkommendster Weise die Urlaubserteilung in
Aussicht gestellt. Welch opferwilliges Interesse aber auch von
anderer Seite dem idealen Kampfe um den Kaiserpreis entgegen¬
gebracht wird, möge aus der Thatsache erhellen , daß Geh. Rat
Krupp den Eifer und die Strebsamkeit der beiden beteiligten starken
und sangestüchtjgen Essener Gesangvereine , welche ausschließlich aus
seinen Arbeitern und Bediensteten bestehen , noch dadurch anspornt ,
daß er demjenigen der beiden Vereine, welcher den hohen Preis
erringen sollte, noch einen weiteren Preis von 10 000 M . in bar
in Aussicht gestellt hat, und daß er den Sängern unter Belassung
des vollen Lohnes die zur sorgfältigen Vorbereitung der Preischöre
nötigen Freistunden gewährt .

= Generalmusikdirektor Leli» Mottl begiebt sich heute
abend nach der Aufführung des „Bärenhäuter " mit dem Orient -
Expreßzug über Paris nach London , wo er am 2. Mai den
„Lohengrin" im Covent -Garden-Theater dirigiert . Es findet auch
ein Orchester -Konzert in St . James ' Hall unter Mottls Leitung, sowie
eine Matinöe der Frau M o t t l in London statt. In London
pflegen Herr und Frau Mottl bei der Familie Max Hecht in
Belsize Park zu wohnen . Frau Hecht ist eine geborene Herrmann
aus Karlsruhe . Ihr Gemahl , der früher der Cityfirma Hecht Levis
nnd Kahn angehörte , hat sich ins Privatleben zurückgezogen und
ist als kunstliebender Mäcen nunmehr einer der leitenden Aussichts¬
räte des Lyceum -Theaters (Henry Irvings und Ellen Terrys
Bühne) geworden , wo kürzlich Sardons neuestes Schauspiel
„Robespierre" mit so großem Erfolge in Scene gegangen ist.

K. Kerlrk«rat»fihmtg vom 25. April . Die heutige Sitzung
wurde um 9 Uhr vormittags durch den Vorsitzende» Herrn Geh.
Oberregierungsrat Frhr . v. B o d m a n eröffnet . Die auf der Tages¬
ordnung stehenden Fälle wurden erledigt wie folgt :

Genehmigt wurden die Gesuche des Hermann Braun in
Büchig um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank „zum Rheinthal " in Eggenstein , des Frieor . Wilhelm G a m e r
„zum Badischen Hof" in Graben zur Ausdehnung seines Wirtschasts -
betriebs auf seinen neu zu erbauenden Saal , des Karl S i n n e r in
Grünwinkel zur Wiedereröffnung der Realgastwirtschaft „zum Engel " da¬
selbst , des Wilhelm S t o l l in Stafforth zum Betrieb der Realgastwirt -
schaft „zur Krone" daselbst , des Max Nagel in Blankenloch zum Be¬
trieb der Realgastwirtschaft „zum goldenen Löwen" daselbst,
des Martin dt ü l l e r hier zum Betrieb der Schankwirtschast

mit Branntweinschank im Hause Melandtstraße 18 , des Rudolf
Bissinger hier zur Verlegung seiner Schankwirtschafts¬
konzession vom Hause Augartenstraße 60 a nach jenem Ecke der Augarten »
und Morgenstraße und zum Ausschank von Branntwein daselbst, des
Witts Lukas Kappenberger hier zur Verlegung seiner Konzessto »vom Hause Kaiserallee 61 nach jenem Kaiferallee 69 und zum Betrieb
einer Gastwirtschaft daselbst ; dem Alois Weber hier wurde sein«
Schankwirtschaftserlaubnis für das Haus Schützenstraße 93 auf ein Jahr
befristet. — Zu den von den Betriebskrankenkassen der Deutschen
Waffen - und Munitionsfabriken , der Firma Dyckerhoff unb
Widmann , der Nähmaschinenfabrik vorm. Haid u. Neu , sowie der
städtischen Betriebskrankenkasse hier beschlossenen Abänderungen ihrerStatuten erteilte der Bezirksrat ebenfalls seine Genehmigung . — Die
von Michael Stieß dahier erhobene Beschwerde gegen eine bau¬
polizeilich « Verfügung des Bezirksamts wurde als unbegründet
verworfen . — Die Einsprache des Großh. Landgerichtsrats a . D.W . Goldschmidt und Rechtsanwalts B . Baumstark
hier gegen das Bauvorhaben der Vermögensverwaltung S . Gr . H. de-
Prinzen Max von Baden kam nicht zur Verhandlung . — Genehmigtwurden ferner folgende nicht auf der Tagesordnung stehende Gesuche:des Karl Lang in Linlenheim um Erlaubnis zum Betrieb der Real¬
gastwirtschaft „zur Krone " daselbst , des Metzgers Martin König hier
zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brantweinschank „zur Kronenhalle *
hier, des Eduard Kühn hier zur Verlegung seiner Schankwirtschafts¬
konzession vom Hause Hardtstraße 2 nach jenem Nowacks-Anlage 19 und
zum Ausschank von Branntwein , des Wirts Karl Bauer zur Verleg¬
ung seiner Konzession (Schankwirtschast mit Branntwein ) vom Hause
Durlacher -Allee 34 nach jenem Waldhornstraße 23 hier, des WirtS
Hermann Schneider zur Verlegung seiner Konzession (Schank¬
wirtschaft mit Branntwein ) vom Hause Gartenstraße 2 nach
jenem Ettlingerstr . 43 hier . — Die Beschwerden des Maurermeisters
Josef Held und des Privatmannes Leopold L a t t n e r hier gegen bau¬
polizeiliche Berfügungen des Großh . Bezirksamts wurden als unbe¬
gründet verworfen . — In geheimer Sitzung wurden folgende Fälle
erledigt : Abhör der 1897er Rechnung der Gemeindekrankenverstchernng
Rüppurr ; Abhör der 1897er Rechnung der Distriktskrankenversicherung
Bulach-Scheibenhardt ; Die gesetzliche Unteilbarkeit der Liegenschaften;
Abhör der 1897er Rechnung der Gemeindekrankenverstchsrung Grün¬
winkel ; Die Verteilung der Unterstützungen aus dem altbadischen Distrikts¬
spitalfond in Baden füx das Jahr 1899.

Die 50 . Kirchrngrmrindevrrsammlnng , über die wir schon
im I. Blatt kurz berichteten, wurde gestern in der Kleinen Kirche
unter dem Vorsitz des Herrn Stadtpfarrers Brückner abgehalten.
Von 101 Mitgliedern waren 70 erschienen. In den Kirchengemeinde¬
rat wurde mit Dienstzeit bis zur nächsten Erneuerungswahl Herr
Maurermeister Lacroix mit 46 von 69 abgegebenen Stimme «
und als Mitglied der Kirchengemeindeversammlung Herr Brauerei¬
direktor Moninger mit 64 Stimmen gewählt. Die Versammlung
genehmigte sämtliche ihr vom Kirchengemeinderat vorgelegten von
uns erwähnten Anträge, entweder einstimmig oder mit einer a»
Einstimmigkeit grenzenden Mehrheit.

R .H. Kerrdtgung . Gestern vormittag fand die Beerdigung de-
hier in weiten Kreisen wohl bekannten Kanzleidieners Korber
statt. Derselbe hatte den Feldzug 1870/71 teils als Sergeant in
der 8 . und teils als Feldwebel in der 5. Kompagnie des 1 . bad.
Leib - Grenaoier- Regiments Nr . 109 mit Auszeichnung mitgemacht.
In diesem Feldzüge hatte sich Körber das „Eiserne Kreuz" und die
„Karl -Friedrich -Medaille" erworben; außerdem zierte seine Brust
die silberne und goldene Verdienstmedaille . In diesem Feldzuge
hatte sich Körber ein Leiden zugezogen, von welchem er sich trotz
wiederholter Kuren nie mehr ganz erholen konnte und welcher
schließlich am Sonntag ganz unerwartet seinen Tod herbeiführte.
Zu seiner Beerdigung hatten sich trotz strömenden Regens eine
überaus große Anzahl alter Veteranen eingefunden, selbst von aus¬
wärts hatten sich einzelne eingesunden , um ihrem alten Feldwebel
die letzte Ehre zu erweisen. Ganz besonders zahlreich aber waren
die Veteranen der früheren 8. Kompagnie der Leibgrenadiere erschienen ,
an ihrer Spitze der von allen Leibgrenadieren hochverehrte ehemalige
Kompaguiechej Generalleutnantz . D . Frhr . Böcklinv . Böcktinsau .
In teilnehmenden Worten legte der General namens der Veteranen
der 8. Kompagnie einen prachtvollen Kranz mit Schleife und
Widmung nieder , wobei er ganz besonders die treuen Dienste her¬
vorhob , die der Verstorbene sowohl im Krieg als auch im Friede»
geleistet hat. Auch von seiten des Militär -Vereins , welchem Körber
lange Jahre ein treues Mitglied war und von einem aktiven Feld¬
webel der 5 . Kompagnie des Leibgrenadierregiments wurden Kränze
mit ergreifenden Ansprachen niedergelegt . Tief erschüttert umstanden
die mit Orden reich dekorierten alten Veteranen das Grab ihre-
so plötzlich aus dem Leben geschiedenen Kameraden. Dieses Bild
zeigt uns aufs neue, welch ' treue Kameradschaft die alten Krieger
mit einander verbindet , vom höchsten Offizier bis zum gemeinen
Soldaten . Diesen Männern sah man es an, daß sie sich die Treue
halten bis zum Tod, und sind deshalb für die alten Soldaten dir
unvergeßlichen Worte, die ein weiterer alter Regimentskamerad bei
anderer ähnlicher Gelegenheit in so ergreifenden Worten auszu¬
sprechen wußte , in ihrem vollen Umfang berechtigt : „Kameradschaft
— kein leerer Schall", sie bedeutet in Wahrheit die Treue bis zu«
Tod.

n Potizeibericht . Ein in Münzesheün wohnender Kaufmann au-
Gutach hat vorgestern einen Fabrikarbeiter aus Rüppurr und eine»
Taglöhner aus Heidelsheim veranlaßt , ihm 6 Wechsel , teils auf ihre«
richtigen und teils auf falschen Namen auszustellen , welch «
er versilbern wollte. Da alle drei ohne Arbeit und Wohnung sind , so
wurden sie gestern verhaftet.

Rechtspflege.
* * Karlsruhe , 26. April . (Strafkammer III .) Die wegen

Diebstahls mehrfach vorbestrafte ledige Köchin Maria Amalia Knapp
aus Baden -Baden machte sich am 4. Mürz d. I . wiederum des Dieb¬
stahls schuldig, indem sie dem Eierhändler Veeser in Baden -Bad «»
aus der unverschlossenen Ladenkasse ein 20-Mark -Stück wegnahm . D»
Angeklagte, welche geständig war, wurde zu einer Gefängnisstrafe von
4 Monaten verurteilt . — Unter der Anklage wegen fahrlässiger
Körperverletzung standen der Taglöhnrr Felician Weiler auS
Oberweier und der Gießermeister Paul Max Barzlasf auS

. Magde¬
burg vor Gericht. In der Fabrik Eisenwerke Gaagenau stürzte am
Abend des 3. November v . I . nach der Arbeit der Arbeiter Schoch von
Selbach etwa 1 .60 m tief in ein offenstehendes Aschenloch und zog sich
dabei einen Rippenbruch zu. Aufgrund der heutigen Beweiserhebung
gewann das Gericht die Ueberzeugung , daß hier ein strafbares Ver¬
schulden der beiden Angeklagten vorliege, da Weiler für das Zudecke»
des Aschenloches zu sorgen und Barzlasf hierüber die Aussicht zu führe»
hatte . Der Gerichtshof erkannte gegen elfteren auf eine Geldstrafe von
20 M . und gegen letzteren auf eine solche von 30 M . — Gegen den wegen
Betrugs mehrfach vorbestraften ledigen Taglöhner August Wilhelm
Damm aus Baden-Baden wurde eine Gefängnisstrafe von 5 Monaten »
abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft, ausgesprochen nnd ihm gleich¬
zeitig die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren ab¬
erkannt. Er hatte am 8. November v. I . in Sandweier versucht, po»
Stephan Gerber von da um 2 M . zu betrügen , was rhm aber nicht
gelang, und am 16. März d. I . in Eisenthal tun Knecht Stephan



von da durch Vorspiegelung falscher Thatsachen um den Betrag
Jf . gebracht .

TaaeS - rd « « ir§ »er Strafkammer I des Großh . Laudae -

Karlsrnhe . Gitzuitß : Freitag , 28 . April 1899 , vorm . 9 Uhr :

.rredrich O Gerstenäcker atzs Gochsheim wegen Unternehmens der Ber¬

eitung zum Meineid . Karl O Schöchle aus Rüppurr wegen Diebstahls ,

zosef O Kohn aus Neusatz wegen Urkundenfälschung und Betrugsver -

uchs . Philipp O Deutsch aus Preßburg wegen Urkundenfälschung und

Betrugs . Johann Adolf • Normenmann von hier , Wilhelm » Morell

aus Mühlhof und Josef » Knoch aus Bruchsal wegen Körperverletzung .

V Daaesordmtug » er Strafkammer ll des Großh . Land¬

gerichts Karlsruhe . Sitzung : Samstag . 29 . April , vorm . 9 Uhr :

Johanna » Bickon , geb. Becker, und Josesine » Allmers , geb . Wächter ,
aus Bruchsal wegen Vergehens gegen § 218 V .-ZH -G .-B . Joses

• Kornelius aus Odenheim wegen Körperverletzung . Josef » Bohnert .

Johann Georg Sohn , Wendelin * Bohnert , Josef » « noch aus

Forst und Josef » Bohnert , Karl Sohn , auS Heidelsheim wegen Dieb¬

stahls . JohaSn » Joc « aps Rotenhaar wegen Diebstahls und Sachbe -

schäöiauna . Martin « Gänzler aus Oestringen wegen Körperverletzung .

Hermann « aus Oberhausen wegen Vergehens gegen tz 286

R - St - G .-
d

Wilhelm » Fischer und Eduard « Meeh aus Pforzheim

wegen Körperverletzung . _ . , . „
* Mannheim , 26 . April . 9 Raufbolde von Seckenheim , Philipps¬

burg und Mannheim standen gestern vor der hiesigen Strafkammer .

Sie hatten Ml 26 . Fevr . b. I . 2 Erdarbeiter in Seckenheim auf An -

sttsten keß Mitangeklagten Horwedel derart mißhandelt , daß der

eine davon , Adolf Zi.immer .mann , 2 Tage später im hies . Krankenhause
narb . F der Burschen erhielten für ihre rohe Handlungsweise Denk -

jcttel von 3 Monaten bis zu 3'/- Jahren Gefängnis .

Verschiedenes .
* Berlifl . M. April. Der „Lokalanzeiger " meldet : „Durch

den ZuWlmenMrz eines Bretterhauses wurden 2 vor demselben
spielerlde Kinder getötet , eines wurde schwer verwundet."

w Berlin , 27. April . In der vergangenen Nacht hat ein
Handelsmann seinen beiden 6 und 9 Jahre alten Töchtern die
Hälse durchgeschnitten . Daraus erhängte er sich
selbst . Die Frau war während der schrecklichen That abwesend .

w Cleve, 2? . April. Hier fand eine Gasexplosion statt,
wobei 5 Personen schwer verletzt wurden ; 2 liegen im Sterben .

* Ä «f der Rennbahn verunglückt. Der bekannte Renn -
sahrer Beier stürzte am Sonntag auf der Rennbahn in Perlach
(Bayern ) so unglücklich mit seinem Rade, daß ihm die Hirn¬
schale auf einer Seite gespalten wurde. Schwerverletzt wurde
er in das Krankenhaus Haidhausen verbracht. An seinem Auf¬
kommen wird gezweifelt. Bei diesem Unfall, so schreiben die
„M. N . N ." , hat sich der Mangel jeder ärztlichen Hilfe aus dem
Sportplatz sehr fühlbar gemacht. Man sollte überhaupt kein Rennen
abhalten, ohne sich der Anwesenheit eines Arztes zu versichern.

* Ofen -Pest, 27. April. Ueber den Brand in Guta im
Komorner Komiiat werden entsetzliche Details gemeldet . Die
Ortschaft brennt noch. Bisher sind 1284 Gebäude , darunter
484 Hauptgebäude , verbrannt . 3 Frauen, 7 Kinder und
1 Mann fanden den Flammentod und mehrere Personen wurden
irrsinnig. 2090 Stück verbranntes Vieh liegen in den Straßen.
Der Brandgeruch ist auf 40 km bemerkbar . 2000 Personen sind
obdachlos . Der Schaden wird, der „Frkf. Ztg." zufolge, aus über
1 '/- Millionen Gulden geschätzt .

w Mailand , 27. April. In der Gemeinde Fontana ,
Provinz Bologna, ging ein gewaltiger Bergsturz nieder. Das

S
anze Thal ist gesverrt . Die Einwohner, rechtzeitig gewarnt, konnten
ch rette» . Biel Vieh ist verloren gegangen.

w Rom , 27. April. General Mqrselli , welcher seit län¬
gerer Zeit n?rvenleidend ist, stürzte sich gestern abend aus dem
Fenster und blieb tot.

Handel und Berkehr.
" Frankfurt a. M .. 27 . April . (Schlußkurse 1 Uhr 45 M .)

Wechsel Amsterdam 168 .32. London 204 .30. Paris 810 .75, Wien 169 .42,
tztal . 75 .30, Pribatdisk . 3*/», 4% Deutsche Reichsanl . (abg . 3 1/») 100.35,
8% Deutsche Reichsanl . 91 .85, 4°/° Preuß . Konsöls (abg . 3'/») 100 .45,
3 ' /»"/° Baden in Gulden 99 . 10, 3'/» °/» Baden in Mark 98 .75 , 3 ’/»%
do . 100 .4Ö, 3°/o do . 1896 90 .§0 , 57 ® Italiener 94 .60 , Oesterr . Goldrente
101 .40 , Oesterr . Silberrente 100 . 10. Oesterr . Lose von 1886 143.80, 4 '/- 7 ®
Portug . 88 .70 , Berliner Handelsgesellsch . 164 .80 , Darmstädter Bank
160.95, Deutsche Bank 211 .10, Dresdener Bank 162 .— , Badische Bank
123.40, Rheistische Kreditbank 145 .20, Rhein . Hypothekenb . 165 .50, Pfälzer

typothekenb . 164 .50 , Oesterr. Länderb. 117 .76 , Schweiz. Central 141. 70,
chweiz. Nordost 98 .40 , Schweiz Union 76 .80, Jura -Simplon 87 .50 , Bad .

Zuckerfabrik 63 .50, Harp . 202 .80 , excl. Rordd . Lloyd 130 .—, Hamb .
Amerika 129.50, Maschinenfabrik Gritzner 21 ) .—, Karlsruher Maschinen¬
fabrik 275 .—, La Beloce St .-Ä. Le 66.70 . Tendenz : Schwächer .

" Parss , 27. April . An der heutigen Börse notieren : Sproz .
Rente 101 .90 , Sproz . Italiener 94.95 , Spanier 59 .20, Türken D 23 . —,
Banque Ottomane 682 .—, Rio Stinte 1225 .—.

* Karlsruhe , 27 . April . (Fleischpreise auf der Fleischbank
des Wochenmarktrs .) Anwesend waren 14 Fleischverkaufer , welche ver¬
kauften : das Kuhfleisch zu 40—60 , Rindfleisch 60—68, Schweinefleisch 70—72,
Kalbfleisch 70—76 (Brust uud Hals - ) Hammelfleisch 56—64 Pf . Markt¬
preise in der Zeit vom 29 . April bis 26 . April : 1 , Viktualien : 500 Gr . Fleisch ,
Ochsen 72, Rind (Kuh) 68, Hammel 60—70, Schweine 72 , Ge¬
räuchertes 90,Kalb 76 (Brustu . Hals —) Pf . Brot,450Gr . weißes 18,1400Gr .
schwarzes 42 Pf . Mehl , 500 Gr . weißes 19, schwarzes 16 Pf . , 1 Kilo Erbsen
86—40 , Bohnen 32—86, Linse » 50 —80,500 Gr . Reis 25 —32, Gerste 25 —30,
Gries 19—20 Pf . , 50 Kar . Kartoffeln M . 3.50 , 500 Gr . Butter 1 .10, Rind -
chmalz —, Schweineschmalz 90,1 Liter Milch 18, 6 Eier 36 , 1 Liter
aurer Rahm 80 Pf . 2. Sonstige Naturalien : 1 Klafter Waldbucheu -

z M . 44 .—, Waldtannenholz 34 .— . 50 Kgr. Heu 3.60, Stroh 2 .60.
Ü. Fische . 500 Gr . Aal 1,20, Bärsch 60 , Hecht 1 .20 , Breien 50,
Milbe 60, Karpfen 1 .—, Schleien 1 .10, Rotaugen 35, Koretsch 50,
Zander — , Barben 70.

Fruchtmärkte.
* Bi Hingen , 26 . April . Kernen 9.20, 9 .— , 9.—, Roggen 9.—,

— ,—, — , Wicken 9 .60, 9.33 , 9 .—, Linsen — , Gerste
8.60 , 9 .18, 9 .—, Hafer 8 .56 . 8 .25 , 8 .—, Erbsen
Gem . Frucht 9 .50, 9.43 , 9 .30, Esparsette —.— — .

* Psullendorf , 25 . April . Kernen 16.—, 17.72, 17 .40 . Weizen
18.20 , 18.07 , 18.—. Gerste 18.— . 16 .68, 16.- . Hafer 16.— , 15 .47,15 .—,
Roggen — . Oelsamen , —.—, — .

" Das grüne Kursbuch der badischen Eisenbahnen rc . muß
auch für den Sommers ahrplan 1899 wieder in zwei Ausgaben
erstellt werden , weil auf den schweizerischen Eisenbahnen der Sommer¬
fahrplan erst am 1 . Juni beginnt und auch auf einem Teil der öster¬
reichischen Bahnen im Mai noch ein anderer Fahrplan besteht als vom
1 . Juni ab . Die anfangs Mai erscheinende erste Ausgabe des Kurs¬
buches enthält daher nur die Sommerfahrpläne der deutschen Bahnen ,
von den vorgenannten fremden Bahnen aber nur die für Monat Mai
gütigen Fahrpläne und Anschlüsse , während die Sommerfahrpläne aller
Bahnen erst in die gegen Ende Mai erscheinende zweite Ausgabe aus¬
genommen werden können .

* Vom 1 . Mai ab werden in Deutsch - Süd,vestafrika auch die P o st -
agenturenin Gibeon und Outjo am internationalen Austausch
von Postanweisungen teilnehmen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Gesellschaftsreisen . Am 11 . Mai verläßt die letzte billige

Sonderfahrt nach Italien , die vom Schenkerfchen Reisebureau in
diesem Frühjahr veranstaltet wird , München , und besucht bei 22tägiger
Dauer Luzern , Mailand , Genua , Pisa , Rom , Neapel , Florenz , Venedig
und Verona . Für den Sommer sind eine ganze Anzahl Reisen nach
Norwegen und zum N o r d k a p vorgesehen , von denen die am 9.
Jul , abgehende bis nach Spitzbergen und an die Grenze des
ewigen Eises führt , ivährend bei den am 20 . und 28 . Juni , sowie
19 . Juli abgehenden Touren das Nordkap das Ziel ist . Bei allen Reisen
sind außerdem interessante Reisen zu Schiff und Wagen durch die ivest-
tichen Fjorde Norwegens , sowie eine Landtour durch Thelemarken einge -
rchwsien . Ausführliche Programme sind durch das Schenkersche Reise -
Bureau , München , Promenadeplatz 5 , jederzeit kostenfrei zu besiehe,, .

Drahtberichte .
v Genf, 27. April . Die Gerichtsbehörde in Zara in Dal¬

matien hat die Genfer Gerichtsbehörde ersucht, Luccheni die Er¬
klärungen deS in Zara inhaftierten Anarchisten B r a c i a mitzu¬
teilen. Bracia sagte aus, er habe mit Luccheni zusammengearbeitet
und hörte ih« mehrfach Drohungen gegen gekrönte Häupter aus¬
stoßen. Luccheni, welcher nun vernommen wurde, leugnete , mit
Bracia zusammengeabeitet zu haben . Er erklärte, 2 Anarchisten ,
die er nicht kenne, hätten, mit Revolvernbewaffnet , die Kaiserin
von Oesterreich am Bahnhofe erwartet .

■w PariÄ , 27. April . Den Blättern zufolge verlautet, Kriegs-
Minister Freycinet werde du Paty de Clam die Ermäch¬
tigung, als Zeuge vor dem Kaffationshof zu erscheinen, nicht ge¬
währen. Freycinet halte du Paty de Clam für einen disquali¬
fizierten Zeugen, der vor einem der nächsten Kriegsgerichte als
Angeklagter erscheinen könnte. Dem „Figaro " zufolge beabsich¬
tigen die Militärbehörden , Paty de Clam fest nehmen und gegen
ihn die Strafverfolgung einleiten zu lasten . Dem Ver¬
nehmen nach sei der Kaffationshof von der Weigerung Freycinets
sehr überrascht und wolle darauf bestehen, daß du Paty de Clam
als Zeuge vernommen werde.

w London, 27 . April . Die „Times" erfahren, daß die Re¬
gierung beschlossen habe, in Gestalt eines jährlichen Beitrags den
vollen Betrag beizusteuern , welchen die Kommission für daS Kabel
des Stillen Ozeans empfohlen hatte, für bte Legung des
ganzen britischen Kabels von Vancouver nach Queensland und
Neuseeland zu garantieren .

w London , 27. April. Der erste Lord der Admiralität ,
Goschen , hielt gestern auf dem Mittagsmahl der Institution of
mechanical engineers , welches alljährlich stattfindet, eine Rede ,
worin er erklärte, daß in diesem Augenblick am politischen
Horizont alle drohenden Wetterwolken geschwun¬
den seien. Was Rußland betrifft, so führte der Minister aus,
so denke ich, daß wir mit diesem zu einem freundschaftlichen Ver¬
gleich gelangt sind. Mit Deutschland haben wir ein freund¬
schaftliches Abkommen abgeschlossen. Mit Frankreich konnten
wir, ohne hier oder dort die nationalen Gefühle zu verletzen, über
eine höchst delikate und schwierige Frage eine würdige Verständig¬
ung erreichen.

w Washington , 27. April . Der Korrespondent der „Evening
World" meldet aus Manila vom 26. d . : Admiral D e w e y habe
ihm, dem Korrespondenten , einen Brief des Admirals Diederich
gezeigt, worin derselbe ihn beglückwünscht zu der wohlverdienten
Beförderung. Ebenso habe ihm Dewey seine Antwort gezeigt. Dewey
habe ihm gesagt , alle Gerüchte über angebliche Dif¬
ferenzen zwischen ihm und Diederich seien Zeitungs¬
mache . Ebenso sagte er, er habe die freundlichsten Beziehungen
zum Prinzen Heinrich von Preußen .

w Washington , 27. April. (Reuter .) Das M a rpjn e -
departement hat folgende Erklärung erlassen : Kapitän
C o g h l a » hat dem Departement geantwortet, daß die Blätter seine
Worte nicht mit voller Genauigkeit wiedergegeben hätten : er habe
weder eine Unehrerbietigkeit gegen die deutsche Flagge, noch eine
Mißachtung derselben beabsichtigt. Er bedauere es aufs tiefste,
daß seine Aeußerungen eine derartige Auslegung erfahren hatten.
— Coghlan wird einen Verweis erhalten und die Angelegenheit
in gebührender Weise erledigt werden .

^ Washington , 27 . April. Präsident Mc Kinley empfing
gestern den deutschen Botschafter v. Holleben . Der Präsident
sprach demselben ferne Mißbilligung über das Benehmen Coghlans
aus und ersuchte ihn, dem deutschen Kaiser die Versicherung seiner
freundlichen Gesinnung zu übermitteln.

Deutscher Reichstag .
w Berlin , 27 . April .

2. Beratung des Bankgesetzes . Zu Artikel I liegt ein An¬
trag L e v e tz o w vor , wonach die Anteile bis zum 31 . Dez . 1900 zu be¬
geben sind, und ein Antrag Arendt , wonach das Grundkapital be¬
stehen soll aus 120000 000 M . in Anteilen zu 6000 M . und 60 000 000 M .
in den vom Reiche zu übernehmenden Anteilen zu 3000 M .

Abg . Müller - Fulda (Ctr .) berichtet über die Kommissionsver¬
handlungen .

Abg . Arendt (D . R .) befürwortet seinen Antrag . Wenigstens
einen Teil der Anleihe nrüsse das Reich übernehmen . Falls dieser An¬
trag nicht angenommen würde , möchte wenigstens der Antrag Levetzow
angenommen werden . Falls beide Anträge abgelehnt werden , möge die
Majorität die Verantwortung tragen . Im Hause herrscht große Unruhe .
Vizepräsident v . F r e g e bittet um Ruhe .

Abg . v. S t a u d y (kons.) erklärt namens seiner Partei , daß er
prinzipiell an der Verstaatlichung der Reichsbank festhalte .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß .
für den Anzeigenteil : Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Meteorologische Beobachtungen vom 27 . April , morgens 9 Uhr .
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Barom . OEr.
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Richtung

n o

Stl - k-
Wetter

Temperatur
in LelfiuS-

graoen

Aberdeen . 760 S leicht heiter 12
Stockholm , 755 O mäßig bedeckt 8
knlparcmd !» 760 N mäßig wolkenl . 4
Petersburg 759 SSO leicht bedeckt 4

Cork . . 759 SSW mäßig Nebel 11
Cherbourg 761 W leis. Zug heiter 10
Hamburg . 758 still Nebel 8
Memel . 756 SSW leicht Nebel 8
Paris . . 761 W leicht Dunst 9
Karlsruhe . 761 SW mäßig wolkig 9
Wiesbade » 759 NW mäßig wolkenl . 9

tünchen . 761 NW mäßig bedeckt 6
Berlin . . 758 W leis. Zug heiter 9
Wien . . 757 W mäßig Regen 7
Breslau . 757 W leicht Regen 9
Nizza . 755 NO mäßig wolkenl . 19
Triest . . . 754 ONO mäßig Regen 10

Wetterbericht des (Lentralbnr. für Meteorit. Vom 27 . Avril.
Mit Ausnahme des Westens und Südwestens , der von einem baro¬
metrischen Maximum bedeckt wird , bildet heute Europa ein ausgedehntes
Gebiet niedrigen Druckes , das flache Minima vor der irischen Nord .
Westküste , über Nordwestdeutschland , der Ostsee und der Adria aufweist .
Das Wetter ist deshalb noch allgemein trüb und regnerisch ; die Tempera¬
turen sind meist etwas gesunken . Da das Ortsbarometer stetig steigt , so
scheint sich der hohe Druck in das Binnenland herein auszubreiten ; es
ist deshalb vorerst noch veränderliches Wetter :nit stellenweisen Regen -
fällen , für später aber Aufklären und Erwärmung zu erwarten .

dLsitteruiigsbeobachtungen der Meteoroloa . Station Karlsruhe .
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Rh r ln .
Marau , 27. April . 498 cm , geft. 27 cm .

'
Waldshut , 26 . April . 274 cm , Beh .
Kehl , 27 . April . 345 cm , steigt .

Geboren .
Karlsruhe , 17. April . Bertha Karoline , B . Emil Jakob Weinbrecht ,

Wirt ; Franz Werner Philipp Maria , B . Jakob Mückle , Amts -

attuar . — 19 . April . Albert Christian , V . Christian Merz , Bier¬
brauer . — 20 . April . Emil Heinrich , V . Johann Bechtle , Brief¬
träger .

Karlsruhe , 22 . April .
Schüler von hier .

Karlsruhe . 25 . April ,
mit Anna Schor
Maler hier , mit

Eheaufgrvote .
Karl Möser , Schriftsetzer hier» mit Bernhardine

Paul Kratzervon Sandweier , Cementarbeiter hier,
von Durmersheim ; Franz Schageter von Bühl ,

— ^ oa Ullemayer von Westheim; Ludwig Würth von
Stein » Kutscher hier, mit Luise Klebsattel von Knittlingen ; Benjamin
Enaltin von Hamburg , Kaufmann in Berlin , mit Helene Wormser
von hier ; Karl Waag von Freistelt , Händler hier, mit Elisabeth
Gern von Epvingen ; Oswald Kirchgeßnervon Freudenberg, Gendarm
in Weisenbach , mit Rosa Studt von Basel ; Josef Kühne von Nie¬
derschopfheim , Bahnarbeiter hier, mit Klara Gehrig von Sattelbach ;
Johannes Bleßing von Grumbach, Schuhmacher hier, mit Maria
Bielhauer von Bückingen .

Gestorbe«.
St . Ilgen , 20 . April . Barbara Saladin , geb . Steinmann , 38 I .
Oosscheuern, 20. April . Karl Jörger .
Achern , 21 . April . Jakob Huber , Fabrikant , 52 I .
Schrieshein :, 21 . April . Val . Rufer , Hauptlehrer , 40 I .

* Hamburg , 26 . April . (Neueste Nachrichten über die Bewe ^-
ungen der Dampfer der Hamburg - Amerika - Linien .) Angekommen :
Andalusta am 21 . April in Dokohanza : Ambria am 23 . April in Port
Said ; Armenia am 21 . April in Philadelphia ; Akaba am 22 . April in
New - Orleans ; Borkum am 22 . April in Port of Spam ; Kroatia am
24. April in Havre ; Christiania am 22 . April in Swmemünde ; Francia
am 24 . April m Hamburg : Flandria am 23 . April in Grimsby ; Galicia
am 24 . April in Colon ; Helene Rickmers am 22 . April in Antwerpen ;
Hungaria am 24 . April in St . Thomas ; Pennsylvania am 21 . April in
New -Pork ; Polynefia am 23 . April in Hamburg ; Sardinia am 24 . April
in Havre ; Sibiria am 24 . April in Singapore ; Sophie Rickmers am
21 . April in Hamburg ; Syria am 23 . Avril in St . Thomas .

A . Hauiiz ,
ECarlsrulie !,

Httlsrntrusse 106/108 »
Telegramm Adresse: Reisebazar .

Telephon Nr . 367 .
Erstes Raise -Artikel -Ver -

sandt -Haus Badens .
Ausführliche Kataloge auf gefl . Yer -

langen gratis . 1986.52.4

Ich habe mich als 2407.3. 1

Spezialarzt für FnkrankMten
hier niedergelassen .

Sprechstunden : Vormittags von 11—1 Uhr,
Nachmittags „ 2*/a—4 Uhr.

Meine Wohnung befindet sich
Kaiserstrasse 188 '.

Dr. fl . jiartz.
COLOSSEUM. 2408 .1

Wr eitag den 28 . April :

B enef i % - Vorstellung
für Herrn Musihdlrector Sporei/i .

Samstag den ES . April :

Meine Vorstellung ,
Sosmtag ae » 30 . April :

Letzte zwei V- Stellungen
in dieser Saison .

Anfang 4 Ihr « nd 8 Vlkr .

Gin« groß« Linskeumfabrtt mit Fabrikat von Stuf be¬
absichtigt «»ch an einig «« geetgnrtin Plätzen für grösser « «nd
kleinere Bezirke

Vertretung zu vergeben.
ES können nur sehr geachtete Firmen , möglichst Selbstkäufer , aber

auch tüchtige Agenturen . Sie über ausreichende Verbindungen verfügen
und das Geschäft mit Sachkenntnis energisch betreiben wollen, berück¬
sichtigt werden .

Anmeldungen mit ausführlichen Angaben unter 3. K. 1500 an
Rudolf Masse, Dresden, erbeten . 2365.1

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürger -

ausschuffes werden hiemit zu einer öffent¬
lichen Versammlung aus

Freitag den 28 . ds. Mts.,
nachmittags 3 Uhr,

in den großen Rathaussaal ergebenst
eingeladen .

Tagesordnung :
1. Aenderung der Satzungen der

städtischen Gewerbeschule.
2. Dienstvertrag mit dem Direktor der

stadt . Gas - und Wafferwerke . Franz
Reichard, und dem Hochbaumeister, Wil¬
helm Strieder , sowie Gehaltsfestsetzung
für eine Anzahl städtischer Beamten mit
Ruhegehaltsberechtigung .
- 8 . Herstellung der NebeniuS- , der
Treitschke- und der verlängerten Marien¬
straße .

4. Herstellung derSchillerstraße zw ischeu
Göthe - und Kriegstratze. ^ rr

5. Verkauf von Gelände an die Großh .
Eisenbahnverwaltung zum Bau der
Hafenbahn . ,

6. Erstellung eine» städtischen Elek-
trizitätswerkS . .

1 . Bauliche Aenderungen mt Rathaus .
8. Antrag auf nachträgliche Zustimm¬

ung zu Kreditüberschreitunaen .
9. Offenhaltung von Restkrediten.

10. Beratung deSGemeindevoranschlags
für daS Jahr 1899.

« äriSruhe , den 20. April 1899 .
Der Oberbürgermeister:

Schnetzler .
2112.1 Schumacher.

Dr . F . Mltenherger ,
in Amerika »vprob . LMnar -tt

Kaiaer/tr . 221 , 11. 184

Badische Weine
liefern garantiert eoht

öefcr- Schlager, Labri .|B.
HB . Han verlang « Preisliste!

1070 .1? ,»
Erstklassiges

Generakspferd,
l ItLyiAi RiMWCx/ILAAnt « «SvaT nstiNAdll

hrige Gold
^

chistute ,
vorzüglich acfitfen , ist 1« »errat »/««

edel gezogen
eritten , i

“

» chepke , 2276.3.2
Leutnant im Draa . Regt . 14 , Talsstar .

l . Hamvurg . Sigarr . -F . sucht auer
orts Vertreter b. Gastw . u .
b. « . » 50 .— pr . Mon. u. Prov . Off . u.
17 . 3678 <t H. Eisler , Hambutß . 2195.52

GastM II. Ranges
— ein sehr geräumiges, im Mittel¬
punkte einer bedeutenden u. leb¬
haft besuchten Amtsstadt (Eisen¬
bahn- und Dampfbootstation) am
Bodensee gelegenes Anwesen mit
16 Fremdenzimmern, 2 grossen
Sälen (Tanz - und Speisesaal ) ,
grossem Wirthschaftssaal mit
Weinstube u . s . w ., Metzig und
Wurstlerei , grossem Hofe mit
Stallungen etc. etc. ist wegen
Todesfall billig feil . — Derselbe
erfreute sieb bisher einer zahl¬
reichen und stets zunehmenden
Kundschaft und kann tüchtigen
Wirthsleuten bestens empfohlen
werden. — Metzig u. Wurstlerei
sind vermiethet, können aber vom
Käufer miethfrei gemachtwerden.
— Auskunft über dieses werth¬
volle, in bestem Stande befind¬
liche Geschäft erhalten Selbst¬
käufer durch Albert Rotzinger
in Freiburg L B . 238AÄ .1

3 a der
II. Wohlfahrtslotterie
fiel wieder eine größere Anzahl Ge¬
winne , darunter einige von 100 9#.
und 500 9t . in meine Collekte.

Liste« ä 10 Pf .
Gewinne zahle sofort aus .

Empfehle noch, solangeVorrat , frank¬
furter , Mannheimer u. Darmftädter
Pf -rd . lose , ä 1 M .. 11 Stück 10 » . .
» «». St» theK «eu »-» «ldlofe , LS » .,
II Stück » 0 M . 2 <68.2.2

E . Wegmann ,
Hanptagentur,

38 « aldstratz - 29 .

Aufseher.
energisch u > erfahren in größeren Kmu»l-
bauten u - Betonarbeiten , pr . 1 » ab
gesucht. Offerten an F . Bindewala .
Civilingenieur , KdtserOlauter « . 2303.3

«tne H » » » han » l « « g en gm
VUnoben ’a sacht f»r dag Bnrea«
«lue » tüchtigen

der mit den süddeutsche« Einkansg«
Verhältnissen beranni «nd fichere«
und gewandter Rechner ist. , Gest.
Lssert. von nur branohekunoigeu
ferre«, mit Angabe Über seithertae

hättgreit » »» GehattSansprüche
unter K . M . 8482 durch Rudolf
Hoaae , München , erbeten. 2S81 &1

Druck unv Vertag von Otto Reutz . v >r, « strave Ar . S in Karlsruhe .
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